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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TTC Eggenfelden : TuS Neuhofen 1966 
Mittwoch, 10.04.2024, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TTC Eggenfelden – 7:3 Heimerfolg

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Eggenfelden in der Herren Bezirksklasse A Gruppe
4 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) gegen den TuS Neuhofen 1966 durch. Das Spiel am
Mittwochabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden und wurde im Besonderen durch das
untere Paarkreuz entschieden. Puchinger und Schikor errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Traipis / Mehlstäubl kamen mit der Spielweise von Schill /
Prüher am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Puchinger / Schikor
und Hauzenberger / Thanner jun., ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:1 gegenüber. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Natthawut Traipis die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. 2:3 endete derweil das Einzel
zwischen Christian Mehlstäubl und Manfred Schille aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Die richtige
Herangehensweise hatte Thomas Puchinger indes beim Sieg in drei Sätzen gegen Max Thanner jun.
von Beginn an. Maik Schikor bezwang anschließend Daniel Prüher in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Nicht ganz mithalten konnte Natthawut Traipis,
beim 1:3 gegen Manfred Schille, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nicht einen Satzgewinn
überließ Christian Mehlstäubl seinem Gegner Markus Hauzenberger beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Beim 11:6, 11:8, 11:4 gegen Daniel
Prüher fand Thomas Puchinger von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bereits vor
dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Zwischenzeitlich musste Maik
Schikor zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Max Thanner jun. aber dennoch sicher mit
15:13, 6:11, 11:6, 11:9 ein. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit
der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Eggenfelden die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 36:4 bei 18 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TuS Neuhofen 1966 erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:28. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Eggenfelden

Doppel: Traipis / Mehlstäubl 1:0, Puchinger / Schikor 0:1 
Einzel: N. Traipis 1:1, C. Mehlstäubl 1:1, T. Puchinger 2:0, M. Schikor 2:0 

 TuS Neuhofen 1966
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Doppel: Schille / Prüher 0:1, Hauzenberger / Thanner jun. 1:0 
Einzel: M. Schille 2:0, M. Hauzenberger 0:2, D. Prüher 0:2, M. jun. 0:2


